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Gewöhnliche Differentialgleichungen

30. (HA) Seien a, f : R→ R stetig und 2π-periodisch. Gegeben sei außerdem die Differential-
gleichung y′ + ay = f . Unter welchen Voraussetzungen an a und f hat diese Gleichung

(a) genau eine 2π-periodische Lösung?

(b) nur 2π-periodische Lösungen?

(c) gar keine 2π-periodische Lösung?

Hinweis: Betrachten Sie zunächst den Fall f ≡ 0.

31. (HA) Gegeben sei das Anfangswertproblem ẋ = ex cos t
t2

+ 2
t , x(π) = 0.

(a) Bestimmen Sie eine Funktion F mit ∂F
∂x (x, t) = e−xt2 und ∂F

∂t (x, t) = − cos t− 2e−xt.

(b) Ist x eine Lösung des AWPs, so gilt F (x(t), t) ≡ const.

(c) Bestimmen Sie die Lösung des AWPs.

32. (ÜA) Diese Aufgabe schließt an Aufgabe 28 an. Es seien wieder a, b > 0 und s : R→ R sei
stetig mit limt→∞ s(t) = 0. Weiter sei y Lösung von ẏ(t) = ay(t)−by2(t)+s(t)y(t), y(0) > 0
mit maximalem Vorwärtsexistenzintervall [0, tmax[. Wie gesehen, gilt tmax = ∞. Zeigen
Sie limt→∞ y(t) = a

b .

33. (ÜA) Zeigen Sie, dass die Menge G der 2×2-Matrizen mit zwei verschiedenen Eigenwerten
offen und dicht in R2×2 ist.
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